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Absatz von Mobiltelefonen (Geräte)
in Deutschland, in Millionen Stück

37,236,5

31,3

34,4

28,5

2004 2005 2006 2007 2008

Quelle: BITKOM; Werte für 2007 und 2008 prognostiziert

+ 6%
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Umsatz mit Mobiltelefonen (Geräte) 
in Deutschland, in Milliarden Euro

4,24,2

3,9

4,1

3,9

2004 2005 2006 2007 2008

Quelle: BITKOM; Werte für 2007 und 2008 prognostiziert
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Mobilfunk-Anschlüsse 
Ende 2006, je 100 Einwohner

Quelle: EITO; berücksichtigt sind Verträge und Prepaid-Karten
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Mobilfunk-Anschlüsse 
in Deutschland, je 100 Einwohner

Quelle: EITO; berücksichtigt sind Verträge und Prepaid-Karten; Werte für 2007 bis 2010 sind prognostiziert
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Mobilfunk-Gesprächsvolumen
in Deutschland, in Milliarden Minuten

Quelle: BITKOM/Bundesnetzagentur; Wert für 2007 prognostiziert
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Mobilfunk-SMS-Volumen
in Deutschland, in Milliarden SMS

Quelle: BITKOM/Bundesnetzagentur; Werte für 2006 und 2007 geschätzt
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Umsatz mit Mobilfunkdiensten 
in Deutschland, in Milliarden Euro

22,8 22,823,4

2006 2007 2008

Quelle: BITKOM; Werte für 2007 und 2008 prognostiziert
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Preisentwicklung mobiler Gespräche
in Deutschland

Quelle: Destatis Index: 2000 =100

Verbraucherpreisindex für Handy-Gespräche (inkl. MwSt.)
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Datenübertragung per Mobiltelefon
in Deutschland, in kbit/s

Quelle: BITKOM
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Interesse an Internet-Inhalten per Handy-Display
Anteil der Deutschen
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Quelle: BITKOM/Forsa; Basis: Deutsche ab 14 Jahren
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Internetseiten optimiert fürs Handy-Display
in Deutschland, Beispiele

Für Handy-Nutzung optimierte Seiten: Weniger Daten für schnellen Seitenaufbau

Reiseauskünfte der Bahn
http://mobile.bahn.de

Suchanfragen bei Google 
http://google.de/m

Informationen bei Wikipedia
www.wikipedia.7val.de 
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Trends bei mobilen Diensten
in Deutschland, Beispiele

Neue mobile Dienste per Handy: Mehr Service für Verbraucher und Patienten

Handy-Banking Telemedizin Handy-Ticketing
Übermittlung medizinischer 
Daten von zu Hause

Geld überweisen jederzeit 
und an jedem Ort

Fahrkarten kaufen über das 
Handy beim Einstieg
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Trends bei mobilen Technologien
in Deutschland, Beispiele

Neue Technologien per Handy: Zusätzliche Dienste werden ermöglicht

Positionsbestimmung Film-Unterhaltung Near Field Communication
Integrierter GPS-Chip, etwa 
um Freunde zu finden

Integrierter Video-Player
zum Anschauen von Filmen

Integrierte Lesegeräte zum 
kontaktosen Datenaustausch

Stadtplan
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Trends beim Internet per Handy-Display
in Deutschland

mehr fürs Handy optimierte Webseiten

neue Technologien und Dienste

schnellere Datenübertragung dank UMTS

größere Handy-Bildschirme

steigende Nutzerzahlen

2007: 2 Prozent der Deutschen* 

2010: 20 Prozent der Deutschen

Quelle: BITKOM/Forsa; Basis: Deutsche ab 14 Jahren; *inklusive Datenkarten per Computer: 3 Prozent
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